
 

 
 

 
 

Protokoll der Generalversammlung des RVS vom 18. März 2017 

in Bern 
 
 

Vor si tz:  Jan Schnur r busch 
Anzahl  Tei lnehmende:  24 
Anwesend: 

M ar t in Der ungs, Sandr a N euhaus, M anuela Rossier , M ichele Gal lo, Ber nd 
Schar w ies, Jan Schnur r busch, Beat r ice Steinauer , Jaya Chr ist ine Twar di . Dor is 
Baumeler , Chr ist ina Schütz, Car men Wehr le, Daniela Ger ber , Kat ja Stockmann, 
I r ene Ger ber , Fr ancesca Schnei ter , Benno Gassmann, Peter  Kunzmann, M ar t in 
Renz,  M ar co Schmid, Gabr ielle Wildhaber , M aja Ger ber ,  Tamar a Iaccar ino, 
Tamar  M er lin, Fr anz Affent r anger  
Gäste: Thomas Pr imas (Kientaler hof, Bet r euer  der  Rebalancing-Ausbildung) 
 
Tr aktanden 

1. Begr üßung dur ch den Pr äsidenten 
2. Wahl der  St immenzähler  
3. Pr otokol l  der  GV 2016 
4. Jahr esber icht  2016 des Vor standes: 

a. M itgl ieder dienst  
b. Ausbi ldung  
c. Öffent l ichkei tsar bei t  

5. Finanzen 
a. Rechnung 2016 
b. Ber icht  der  Revisor en 
c. Genehmigung und Er teilung der  Dechar ge des Vor standes 
d. Budget  2017 

6. Rückt r i t te / Wahlen 
7. Ausbi ldung und Weiter bi ldung 
8. Ver schiedenes 
9. Ter min und Or t  GV 2018 



 Protokoll der GV vom 18. März 2017 in Bern 

 Seite 2 von 5 

1. Begrüßung durch den Präsidenten 

Jan begr üßt  die tei lnehmenden M itgl ieder  und bedankt  sich für  die gute Zu-
sammenar bei t  im Vorstand. Begr üßung von Thomas Pr imas, Gast  vom Kiental -
er hof 

2. Wahl der Stimmenzähler 

Jaya Chr ist ine Twar dy und Peter  Kunzmann wer den einst immig als St immenzäh-
ler  gewähl t . - Es sind 24 St immber echt igte anwesend.  

3. Protokoll der GV 2016 

Anmer kung von Benno Gassman zur  Äußer ung von Ber nd über  das Ausbi l-
dungsniveau in der  Schweiz, das er  für  t ief hal te. Benno empfand dies als ver -
letzend und nicht  st immig. Der  RVS sol l  hinsicht l ich der  M ethode und der  Aus-
bi ldung nicht  einsei t ig wer den, sonder n er  soll  Vielfal t  zulassen und auf diese 
integr ier end w ir ken. Die fr üher e Ausbi ldung hat te dr ei  wer tvol le Elemente, die 
al le gel ten dür fen sollen (Kör per ther apie, Psychother apie und Spir i tual i tät . 
Peter  Kunzmann w il l  den Satz von Ber nd ersatzlos st r eichen lassen (Ant r ag zur  
Abst immung.) 
Ber nd kann sich nicht  er innern, diesen Satz gesagt  zu haben, er  kann auch i n-
hal t l ich nichts damit  anfangen. Er  ist  mi t  dem Str eichen des Satzes einver stan-
den. Er  weist  aller dings dar auf hin, dass er  als Rebalancer  keine Psychother apie 
macht , da er  dafür  nicht  qual i fizier t  ist ; für  ihn geht  es um Kör per er fahrungen. 
Abst immung: Das St r eichen des Satzes von Ber nd aus dem letzten Protokol l  
w ir d einst immig angenommen. 
Keine wei ter en Anmer kungen oder  Änder ungswünsche.  
Sandr a N euhaus wir d für  die Ausführung gedankt . 

4. Jahresbericht des Vorstandes 

a) M itgl ieder dienst  

Zur  Zei t  sind w ir  69 M itgl ieder  im Ver ein (59 Akt ivmitgl ieder ).  
13 N eueint r i t te sei t  der  letzten GV: 
Fr anz Affent r anger , Chr ist ina Bür gi (Kiental ), M ichele Gal lo, Alexandr a Gavi l a-
no, Daniela Ger ber , I r ene Ger ber , M ar iel  Henzelmann, Gabr iela Koch (Kiental ), 
Tamar  M er lin, Beat r ice M ühle,  Dr agana N ikol ic, Kathar ina Schmidt , Kat ja 
Stockmann 
H er zl ich w i l lkommen im RVS!  
3 Aust r i t te: Bar bar a Br unner , I r ma Dissler  , Beat r ice Bischoff  Danke für  eur e 
Zei t  im RVS und für  alles Weiter e al les Gute!  
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Jan er inner t  an  Gründungspr äsident  Shunyam , der  im M ai  2016, und an Joe 
Gr esch, der  im Januar  2017 gestor ben ist , in Dankbar kei t  und Aner kennung ih-
r er  Ver dienste um Rebalancing. 
 
b) Ausbi ldung 

Siehe Punkt  7. 
 
c) Öffent l ichkei tsar bei t  

 Gesundhei tsmessen: M anuela ber ichtet : Vier  M essen wur den besucht , z.T. 
war  Tamar a dabei , ein neues großes M ethoden-Rol lo kam zum Einsatz. Die 
nächste steht  vor  der  Tür . Die Rebalancer  war en die einzigen anwesenden 

ich begr üße das sehr , denn die M enschen, die sich dafür  inter essier en, sind 
 

 Tamar a f indet  auch, dass die Gesundhei tsmessen eine sehr  gut  geeignete 
Plat t for m für  uns sind. 

 Besser -Leben-Fest ival der  IP 05.11.2016 Ber n  Tamar a, Jan; k lein , sympa-
thisch, inter essant , günst ig 

 Dor n-Kongr ess 8.+ 9.10.2016; auf Einladung Vor t r ag und Workshop von 
Ber nd, gute Plat t for m 

 N eue Auflage Flyer  
 M ethodenspiegel  im H eft  M ed &  M ove, wor in die KT-M ethoden alle kur z be-

schr ieben sind. 
  
 Inser at  im H eft  Chancen 
 Websi te ber ufsber atung.ch: H inweise auf Rebalancing-Ausbi ldungen   
 Bir gi t  Kr öger  im Raum Basel : Infoabend +  hat te jahr elang Wer bung auf dem 

Auto 
 Websi te w ir d laufend angepasst  und aktual isier t . Danke für  H inweise!  N eu: 

M ETID in al len dr ei  Spr achen, ethische Richt l inien, BodyReadingDiagr amm, 
Layout  /Inter n/Dokumente. (Applaus für  Jan! ) 

 Stel lwände wur den angeschafft , schöne &  stabi le, solche  H and-
gemacht .  

 Behandlungsliege; -> wer  von den M itgl ieder n kann L iege(n) ausleihen? Es 
w ir d eine L iste ver schickt , wo man sich eint r agen kann, und steht  dann zur  
Ver fügung für  alle, die für  M essen usw. L iegen ausleihen wollen. 

 Infoabende in der  Schweiz (fast ) monat l ich von Ber nd 
 Einführungswor kshop (auch für  die Ausbildung), w ir d von Jan &  M anuela 

er pr obt  ob es sich bewähr t . Sol l  ein bestehendes Angebot  wer den, w ie eine 
Ser ie. 

 Dar stel lung von Rebalancing in der  M ETID der  St r uktur ellen Integr at ion 
wur de in unser em Sinne geänder t . 
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 Fr age von Kat ja, welche Kr i ter ien für  die Auswahl von M essen gel ten? Der  
RVS hat  in er ster  L inie die gr oßen M essen w ie M uba, Züspa usw. ausge-
schlossen. Ansonsten gibt  es keine wei ter en Ausschlusskr i ter ien.  

 Die Ar bei tsgr uppe Öffent l ichkei tsar bei t , die vor  einem Jahr  gegr ündet  wor -
den war , konnte ihr e Ar bei t  noch nicht  aufnehmen, u.a. war  die Ter minf i n-
dung schwier ig. 

 e-
gr i f f  Rebalancing pr ominent  platzier t  wer den (z.B. in Anzeigen), damit  von 
vor nher ein k lar  wir d, zu welcher  Ar t  von Ther apie Rebalancing gehör t . Am 
besten gleich eine N amensänder ung vornehmen, z.B. Rebalancing-
Faszienther apie. 

 Ber n weist  dar auf hin, dass es auch einen Vor tei l  dar stel l t , dass der  Begr i f f  
Rebalancing offen ist  und man viel  dr unter  ver stehen kann; dies weckt  mehr  
Inter esse als ein sehr  dedizier ter  Begr i f f  w ie Faszienther apie; damit  wär e 
man auch zu star k auf der  Ebene der  bloßen Physiother apie. Rebalancing ist  
viel  mehr  als das. 

5. Finanzen 

a) Rechnung 2016 

N icht  al le Budgetposten wur den ausgegeben (z.T. nicht  nöt ig, z.T. nicht  mög-
l ich); so er k lär t  sich der  ausgewiesene Gewinn. Ein Gewinn war  natür l ich nicht  
angest r ebt .   
 
b) Ber icht  der  Revisor en  

Die Revisor en bestät igen, dass die Rechnung 2016 und die Buchhal tung or d-
nungsgemäß durchgeführ t  wur de.  
 
c) Genehmigung und Er teilung der  Déchar ge des Vor standes 

 Er folgsr echnung und Bi lanz 2016 wer den einst immig angenommen. 
 Dem Vorstand w ir d einst immig die Déchar ge er tei l t . 

 
d) Budget  2017 

 Das Budget  für  2017 w ir d einst immig angenommen. 

6. Rücktritte und Wahlen 

M ichele t r i t t  aus dem Vorstand zurück. Der  Ver band dankt  M ichele für  seinen 
Einsatz.  
El iane ist  M ut ter  gewor den und t r i t t  ebenfal ls aus dem Vor stand zurück . Auch 
ihr  her zl ichen Dank für  ihr en Einsatz. 
Dem Pr äsidenten Jan ein Applaus. 
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7. Ausbildung und Weiterbildung 

 Kientaler hof, Thomas Pr imas ber ichtet : Er ste Ausbi ldung ist  gestar tet  m i t  
einer  Gr uppe von sechs Personen. Obwohl diese Gruppe eher  klein ist , ist  
das Inter esse an der  Rebalancing-Ausbildung zur  Zei t  besonder s groß, aktu-
el l  sogar  gr össer  als das für  die ander en M ethoden des Kientaler hof.  

 Der  Kientaler hof bietet  an, dass Ver bandsmitgl ieder  die dor t igen Ausbi l-
halben Pr eis als Weiter bi ldung 

besuchen können. 
 Die Rebalancing-Ausbildung im Kientaler hof  ist  so konzipier t , dass der  be-

t r effende Lehr gang bei  der  OdA als Schule für  das KT-N iveau akkr edi t ier t  
wer den kann. Es ist  jedoch möglich, die Ausbi ldung zum Rebalancer  zu ab-
solvier en, ohne dass man den Abschluss als KT anst r ebt . Die dafür  notwen-
digen Ausbildungs-Elemente kann man in diesem Fal l weglassen.  

 Bestandtei l  dieser  Ausbildung sind H ospi tanzen und M entor ate.  
 H ospi tanz: Ther apeut  gibt  eine Si tzung bei einem bel iebigen Klienten, und 

der  Student  schaut  nur  zu (keine Schulsi tuat ion, keine Diskussionen). Beim 
M entor at  : Student  gibt  eine Si tzung, und der  Ther apeut  
schaut  zu. Anschl ießend Austausch zw ischen Ther apeut  und Student . Der  
tei lnehmende Ther apeut  muss ab dem Jahr  2022 ein KT sein. Dies gi l t  auch 
für  die Super visionen. 

 Er stes Tr effen von Jan mit  M anfr ed H endr ich und Eleonor e Fuchs. Die Be-
r ei tschaft  zum kooper at iven Austausch ist  gegeben.   

 M anuela assist ier t  in der  Rebalancing-Ausbi ldung m Kientaler hof . 
 8 haben Prüfung mit  Diplom bestanden, her zl iche Gr atulat ion!   
 Ber nd Schar w ies, Rebalancing-Schule Schweiz: Laufende Ausbi ldung bei  

Level  7 (acht  Tei lnehmer ), neue Ausbi ldung star tet  im Apr i l, der zei t  7 An-
meldungen. Der  Ausbi ldungsor t w ir d bald von Thun nach M ännedor f ver -
legt . Die Rebalancing-Schule Schweiz st r ebt  zur  Zei t  keine Akkr edi t ier ung 
für  das N iveau KT an. 

 Der  Ver band sieht  zur  Zei t  keine M itgl iedschaft  für  Schulen (Kör per schaf-
ten) vor , nur  für  Einzelper sonen (akt ive Rebalancer  oder  Passivmitgl ieder ) 

8. Verschiedenes 

Kat ja Stockmann: 
der  Bet r agshöhe eingeführ t  w ir d (zw ischen 60.- währ end der  Ausbi ldung und 
200.- Vol lmi tgl ied)? Der  Ver band möchte dies aber  nicht .    

9. Nächste GV 

Am 24.03.2018 im M ar u Dojo, Bern . Thema und Refer ent  der  WB wer den vom 
Vor stand best immt  und zu gegebener  Zei t  kommunizier t . 
------------------------------------------------------------------------------ 
Pr otokol l: M ar t in Der ungs, Bern, den 18. M är z 2017 


